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„Mein(e) MitarbeiterIn hat Krebs – 
Eine neue Initiative für Unternehmen“
Die Österreichische Krebshilfe Wien ist seit rund 15 Jahren das psychoonkologische Kompetenzzentrum für KrebspatientInnen und Angehörige und hilft rund 3.000 Frauen, Männern und Kindern pro Jahr mit psychoonkologischen Interventionen, das Beste aus ihrer Situation mit einer Krebserkrankung zu machen.
Unsere kostenlosen Leistungen erstrecken sich von der psychologischen Unterstützung des gesamten Familiensystems über medizinische Information und Ernährungsberatung bis hin zu sozial- und arbeitsrechtlicher Beratung.

Die Heilungschancen bei Krebs sind in den vergangenen Jahren dank verbesserter Maßnahmen zur Vorsorge und Früherkennung sowie neuer medizinischer Behandlungsmethoden eindeutig gestiegen. 
Dennoch verbreitet die Diagnose Krebs verständlicherweise nach wie vor große Unsicherheit und Angst. Nicht nur im familiären Bereich, sondern auch im beruflichen Umfeld.

Berufliches Engagement gibt Struktur und Halt in schwierigen Lebensphasen. Das gilt in besonderem Ausmaß für KrebspatientInnen, die sich über ihre Berufstätigkeit ein Stück Normalität ins Leben holen. 
Deswegen wollen die meisten von ihnen auch den Krankenstand schnellstmöglich beenden, um in ihr gewohntes Arbeitsumfeld zurückzukehren. Von den rund 300.000 ÖsterreicherInnen, die mit einer Krebserkrankung leben, ist ein großer Teil im berufsfähigen Alter.
Mit unserer neuen Initiative „Mein(e) MitarbeiterIn hat Krebs“ richten wir uns erstmals an die Zielgruppe der Unternehmen. Wir haben ein Maßnahmenpaket entwickelt, um Firmen in der oft schwierigen Phase der beruflichen Reintegration von MitarbeiterInnen mit Krebs zu unterstützen.
Ziel der Initiative ist es, Unternehmen mit maßgeschneiderten Tools individuell zu beraten, mit dem Ziel der Stärkung des Zusammenhalts und der Solidarität im Arbeitsteam sowie der 
Vermittlung konkreter Lösungskompetenzen im Krisenfall. – Damit möglichst viele Menschen trotz Krebs weiterhin ihren Job ausüben können.
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